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Lebe. Lieber.
Ungewöhnlich.
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Und noch besser fühlt es sich 
an, endlich Zuhause zu sein.  
Ein Zuhause, in dem wir so sein kön-
nen, wie wir eben sind: einzigartig, 
unangepasst, frei und frech. Wir 
wollen endlich wohnen, wie wir le-
ben. Ohne Netz und doppelten Bo-
den und frei von 
Vorschriften und gu-
ten Ratschlägen. 

Wir lieben, wie wir 
leben und wir woh-
nen, wie es uns 
gefällt! Unkonven-
tionell und herzer-
frischend steht über 
unserer Türschwelle 
und in jedem Quad-
ratmilimeter unseres 
Zuhauses. Wir sind 
unsere Lieblings 
fashion-Blogger und obendrauf der aller neu-
este Interieur-Feed auf Instagram! Wir sind 
die Könige von Pinterest und die Prinzessin-
nen von Instagram! 

Wir haben unser Motto für das eigene Zuhau-
se gefunden: „Sei Pippi. Nicht Annika!“ Unser 
Stil ist unangepasst, zeitgemäß, urban und in 
jeder Faser Heimat! Montags sind wir Hygge 
und freitags die perfekten Gastgeber und un-
sere Quadratmeter Wohnung sind Zuhause 
für unsere Familie und Freunde.
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Home is where 
your heart is.

ES TUT GUT, GANZ ICH 
SELBST ZU SEIN!

WWW.RAUM-FREUNDE.DE
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Wir lassen uns 
nicht mehr Vor-
schreiben, dass 

Erbstück und Design nicht zu-
sammengeht und erst recht nicht, 
wie wir dekorieren, einrichten, 
wohnen und leben sollen! 

Für uns ist die beste Farbe die, 
die am besten an uns aussieht. 
Goodbye, Einheitsbrei – willkom-
men, Zuhause! 

Einrichten frei von Regeln und 
glücklich sein ohne Kompromis-
se, so und nicht anders ist unsere 
Vision vom perfekten Zuhause. 
Wir vertrauen auf Qualität und 
Fairness, ohne dabei Nachhal-
tigkeit und unseren Planeten zu 
vergessen! 

Bei uns trifft puristische Schön-
heit auf zuckersüßen Kitsch und 
ein jeder Besuch glüht Feuer und 
Flamme für kleine Ideen und gro-
ße Liebeserklärungen. Bei uns 
gehen DIY und Bauhaus 
zusammen Kaffeetrinken 
und auch die größten Na-
men der Kunstgeschich-
te sehen als Kunstdruck 
gut aus, neben unse-
ren Kinderzeichnungen.  

Egal, ob wir leben oder 
lieben, ob wir einrichten und 
glücklich sind – Leidenschaft, 

Freiheit, Kreativität und Welt-
offenheit stehen 

bei uns ganz 
oben auf der 
Lebensord-
nung.
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Individuell fi rst – Einrichtungsratgeber never.

Flamme für kleine Ideen und gro-
ße Liebeserklärungen. Bei uns 
gehen DIY und Bauhaus 
zusammen Kaffeetrinken 
und auch die größten Na-
men der Kunstgeschich-
te sehen als Kunstdruck 
gut aus, neben unse-
ren Kinderzeichnungen.  

Freiheit, Kreativität und Welt-
offenheit stehen 

bei uns ganz 
oben auf der 
Lebensord-
nung.

THINK PINK AND GO GREEN!

UNSER ZUHAUSE IST 
UNSERE HEIMAT. WIR SIND 
ECHTE RAUM.FREUNDE!
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Für Momo waren es die „grauen 
Männer“. Zigarre rauchende Tu-
nichtgute, die der Welt den Spaß 
entzogen. Ein Leben „Grau-in-
Grau“, ganz ohne Freude, Farben 
und bunte Akzente. Wer so lebt, 
wer so wohnt, wer so einrichtet, 
der kann nur zum Zigarre rau-
chenden Sauertopf werden! 

Es ist an der Zeit, endlich Farbe 
ins Spiel und in unsere eigenen 
vier Wände zu bringen! Farben 
sind nämlich nicht weniger als 

der unmittelbare Weg  
 

zur inneren Glückseligkeit. Mit 
Farben schaffen wir die span-
nenden Kontraste. Die kleinen, 
aber feinen Widersprüche, die 
in Erinnerung bleiben. Es sind 
diese kleinen Augensterne, die 
unseren Blick fesseln, unsere 
Aufmerksamkeit binden und uns 
schmunzeln lassen. Farben ma-
chen stark und glücklich. Wir sind 
Superhelden, tragen wir unseren 
Lieblings-Pullover in unserer bä-
renstarken Lieblingsfarbe! 

Mit bunten Möbeln, bunten Wän-
den, bunten Socken und dem 
bunt-gemustertem Sakko macht 
es einfach mehr Spaß, mitten im 

Leben zu stehen. Warum soll es 
immer nur forever young 

sein, unsere Devise ist 
forever bunt! 

Und wem das eigene 
Empfinden und die farbge-

wordene Glückseligkeit in Form 
eines zufriedenen Lächelns im 
Spiegelbild noch nicht reicht, die 
Wissenschaft hat die Antwort 

parat! Die Psychologie im Allge-
meinen und die Lehre der Farb-
wahrnehmung im Speziellen be-
stätigen das, was schon immer 
vermutet wurde. Farben beein-
flussen die Stimmung und die 
Gemütslage des Menschen auf 
eine unmittelbare und äußerst 
tiefe Art und Weise.  

ALLE FARBEN - ALLE FARBEN!

Wie wir auszogen,  
der Welt die Farbe zurück  
zu geben.
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Angepasst kann jeder! Und Hand 
aufs Herz, warum muss der An-
zug anthrazit sein oder kann er 
auch bunt? Freitag war gestern, 
heute ist Floraltag! Ton in Ton und 
Beige auf Beige hat sich schon vor 
langer Zeit selbst in die Stil-Senio-
ren-Wohnanlage eingeliefert. 

Das Leben ist viel zu bunt für 
uninspirierten Einheitsbrei! Es 
ist unser Zuhause und genauso 
richten wir es selbstverständ-
lich auch ein! Bei uns trifft grüner 
Samt auf leuchtendes Orange, 
der landhousige Charme eines 
kapitalen Hirschgeweihs auf 

quitschige Popart-Farben und 
in unserem Zuhause ist jeder Stil 
und jedes Accessoire aus aller 
Herren Länder willkommen. 

Das Leben lebt von Unterschie-
den und der prickelnden Mi-
schung aus Kalt und Warm, Win-
ter und Sommer oder eben auch 
Klassisch und Pompös.

Erfrischend, einzigartig und au-
thentisch lebt es sich mit der pas-
senden Mischung aus Altem und 
Neuem, Design und 2. Hand und 
auch aus Geerbtem und Erspar-
tem! Gewöhnlich kann bekannt-

lich je-
der! 

Mit dem richtigen Mix an Farbe, 
Möbel, Styles und Accessoires 
machen wir aus wenigen 
Räumen, den wichtigsten 
Ort auf dieser Erde – 
unser Zuhause. 

DER WICHTIGSTE ORT IST UNSER ZUHAUSE. 
WIR SIND ECHTE RAUM.FREUNDE!

Räumen, den wichtigsten 
Ort auf dieser Erde – 
unser Zuhause. 

Muster, Mix und Sinnesfreude! 

DIE JAGD AUF DEN 
BOCK IST ERÖFFNET

WWW.RAUM-FREUNDE.DE
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Highclass trifft 
Highgloss – 
perfekte Linien 
modern inter-
pretiert

Einfach mehr BOOM in die 
Box packen! Klingt ver-
wegen? Ist ganz einfach! 
Man nehme ein designiges 
Lowboard und kombinie-
re es mit dem Besten was 
eine moderne Soundbar zu 
bieten hat. Versteckte Ka-
belkanäle, Anschlüsse an 
den richtigen Stellen und 
ein Look, der auf den ers-
ten Blick begeistert! Smart 
und digital, so muss ein 
Soundmöbel 2019 ausse-
hen und klingen! 
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BLEIB DU SELBST - RAUM.FREUNDE SIND IMMER DA, WENN DU SIE BRAUCHST!

Smart und DigitalSmart und Digital

A

Einstecken und laden oder 
kabellos laden mit Smart Charge.

B

Stauraum für Musik
und mehr.

C

Kann auch von innen
leuchten, wenn man will.

D

So versteckt man Kabel und
kann den TV drehen.

LOWBOARD MIT 
INTEGRIERTEM
SOUNDSYSTEM

®

Wir sind weich, spenden Licht, geben 
Geborgenheit oder verschönern einfach 

nur dein Zuhause! Wir sind 
immer für dich da! 

WIR PASSEN SEHR GUT
IN DEINE VIER WÄNDE! 

UNSER TIPP

Reise-Andenken 
trifft auf modernste 

Einrichtung – Stilbruch 
hat noch niemandem 

geschadet. Eine Woh-
nung ist die Summe 
aller Möbel, Acces-

soires und persönlicher 
Erfahrungen. 

Lieblings-Stehlampe 
für Kuschelecke oder 
Schreibtisch... sie er-
leuchtet jeden Raum 
und sieht dabei noch 
cool aus.

Wir sind weich, spenden Licht, geben 
Geborgenheit oder verschönern einfach 

WIR PASSEN SEHR GUT
IN DEINE VIER WÄNDE! 
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Sie möchten mehr Geld verdienen, damit Sie mehr ausgeben können? Sie 
könnten sich vorstellen Geld mit Wohnimmobilien zu verdienen?

Dann könnte das heutige Interview spannend für Sie sein, weil wir darin 
mit dem Gründer von Immobilienscout24, Jürgen Böhm, diskutieren, wa-
rum sich Wohnimmobilien dazu eignen passives Einkommen zu erzielen.

Dr. Thomas Langenberg: Lieber Hr. Böhm, herzlichen Dank für Ihre 
Zeit. Lassen Sie uns mit einer einfachen Frage starten, weil der eine 
oder andere Leser sich sicher gerade die Frage stellt: was genau ist 
passives Einkommen? 

Jürgen Böhm: Das ist eine gute Frage. Und gleichzeitig auch eine wichtige 
Frage, weil Sie die Grundlage für unsere weitere Diskussion ist.

Unter passivem Einkommen verstehen Experten ein Einkommen, das 
nicht zwingend durch direkte Arbeit erzielt wird.
 

Dr. Thomas Langenberg: Es handelt sich also um ein Einkommen, das 
ich nebenbei erzielen kann. Richtig?

Jürgen Böhm: Ja. Genau. Hier ein 
Beispiel: Sie sind Angestellter in 
einer Firma und werden dafür be-
zahlt, jeden Tag für die im Arbeits-
vertrag vereinbarte Zeit ins Büro 
zu kommen, um an bestimmten 
Themen oder Aufgaben zu arbeiten.

Dafür werden Sie bezahlt. Dafür wurden Sie eingestellt. Kommen Sie 
nicht mehr ins Büro, dann arbeiten Sie nicht mehr für Ihren Arbeitgeber 
und dann verdienen Sie auch kein Geld mehr.

Dr. Thomas Langenberg: D.h. ich tausche eigentlich meine Zeit gegen 
ein regelmäßiges Einkommen?

Jürgen Böhm: Exakt. So ist es. Was ist also das passive Einkommen?

Unter einem passiven Einkommen verstehen wir ein Einkommen, das 
auch kommt, wenn Sie nicht eine bestimmte Anzahl von Stunden oder 
Tagen für einen Arbeitgeber arbeiten. 

Ein passives Einkommen könnten zum Beispiel Miet-Einnahmen sein, die 
Sie aus der Vermietung einer Wohnung generieren. Passives Einkommen 
könnten aber auch Zinsen sein, die Sie von Ihrem Bankguthaben jedes 
Jahr von der Bank Ihres Vertrauens erhalten.

Passives Einkommen aus Immobilien?
mit Jürgen Böhm, Mit-Gründer und ehemaliger Geschäftsführer von Immobilienscout24 

Jürgen Böhm: Gründer von ImmobilienScout24

Dr. Thomas Langenberg: Nur mit dem Unterschied, dass wir heute 
kaum mehr Zinsen erhalten und so eine Art Einkommen sicher nicht 
vermögend macht.

Jürgen Böhm: Und das ist genau der Punkt. Wenn Sie heute etwas Geld 
übrighaben, dann können Sie überlegen, was Sie damit machen. 

Sie können es auf ein Sparkonto legen und hoffen, dass Sie ein paar Zin-
sen rausbekommen anstatt Zinsen zu bezahlen. Sie können Ihr Geld in 
Aktien oder Unternehmen investieren, dazu müssen Sie sich aber aus-
kennen.

Oder aber, Sie können sich für Wohnimmobilien begeistern, dann wür-
de ich Ihnen ans Herz legen sich einmal zu überlegen, ob das nicht eine 
spannende Alternative sein könn-
te.

Dr. Thomas Langenberg: Was 
meinen Sie damit genau? 

Jürgen Böhm: Nun stellen Sie sich 
einfach mal den folgenden kon-
struierten Fall vor. Vielleicht ha-
ben Sie Lust zu bauen. Stellen Sie 
sich vor, Sie finden ein schönes 
Grundstück, auf dass ein Einfa-
milienhaus aber auch ein Doppel-
haus passt.

Jetzt haben Sie die Wahl: Entweder bauen Sie ein Einfamilienhaus und 
nutzen den ganzen Platz für sich, oder Sie teilen das Grundstück und bau-
en eine Doppelhaushälfte.

Dr. Thomas Langenberg: Warum eine Doppelhaushälfte?

Jürgen Böhm: Ganz einfach, weil Sie in die eine Hälfe selbst einziehen 



DAS REGIONALE
IMMOBILIENMAGAZIN 15

können und in die andere Hälfe ganz einfach vermieten.

Dr. Thomas Langenberg: Und die Miete, die ich daraus erziele ist dann 
mein passives Einkommen? 

Jürgen Böhm: Genau so ist es. Weil in der zweiten Doppelhaushälfte Mie-
ter einziehen, überweisen diese Mieter Ihnen als Eigentümer der Doppel-
haushälfte jeden Monat die Miete.

Diese Miete erhalten Sie unabhängig davon, ob Sie nun arbeiten oder 
nicht. Ob Sie den ganzen Tag in der Sonne liegen, fleißig sind oder in Ih-
rem Job arbeiten. In der Regel fließen die Mieteinnahmen.

Und genau das ist ein passives Einkommen.

Dr. Thomas Langenberg: Aber das ist natürlich nicht mein Netto-Ein-
kommen, das ich direkt ausgeben kann, oder?

Jürgen Böhm: Nein. Natürlich nicht. Sie müssen das Einkommen, also die 
Miet-Einnahmen, ganz normal als Einkommen versteuern. 

In der Regel werden in dieser Art Konstruktion auch nie zusätzliche Ein-
kommensströme erzielt, weil die Mieteinnahmen direkt in die Annuität der 
Hausfinanzierung laufen.

Dr. Thomas Langenberg: Aber das ist ja unter dem Strich egal, wenn 
ich die Mieter in der zweiten Doppelhaushälfte habe, um meinen eige-
nen Kredit zu bezahlen.

Jürgen Böhm: Genau. Idealerweise schaffen Sie es das Konstrukt genau 
so aufzusetzen, dass Zins und Tilgung für den Kauf und den Bau Ihrer 
Doppelhaushälfte maximal soviel sind, wie Ihre Miet-Einnahmen.

Dr. Thomas Langenberg: Warum?

Jürgen Böhm: Weil sich damit der Kredit für Ihr Hausprojekt von ganz 
alleine abbezahlt, ohne dass Sie dafür arbeiten müssen.

Klingt das nicht gut?

Dr. Thomas Langenberg: Ja. In der Tat.

Wenn ich jetzt Lust habe auf dieses Thema „passives Einkommen aus 
der Vermietung von Wohnimmobilien“, wie gehe ich vor, wo kann ich 
mich informieren und was wären meine nächsten Schritte?

Jürgen Böhm: Hier würde ich zwei Empfehlungen geben. 

Ein erster Anlaufpunkt ist sicher der He-
rausgeber dieses Immobilienmagazins. 
Als Immobilienexperte in Ihrer Region 
hat er die richtigen Antworten auf Ihre 
Fragen.

Wenn Sie sich vorher eventuell erstmal 
im Internet informieren wollen, dann 
empfehle ich Ihnen den YouTube Kanal 
„Immocation“, der diese Thematik sehr 
schön, sehr verständlich und sehr plas-
tisch im Video-Format herausarbeitet.

Dr. Thomas Langenberg: Klasse! Hr. 
Böhm, ich danke Ihnen für die wieder einmal tollen Einsichten in die 
Welt der Immobilien.

Das Interview führte
Dr. Thomas Langenberg
Leiter Marketing und Vertrieb
der m2 MediaGroup GmbH

„MIT EINER 
WOHNIMMOBILIE 
KÖNNEN SIE MIT
ETWAS GLÜCK EIN
ATTRAKTIVES
PASSIVES
EINKOMMEN
ERZIELEN!“
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